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Windkraft in Ettlingen? 
Das Ziel der Landesregierung bis 2020 
sind insgesamt 1.200 Windkraftanlagen 
in Baden-Württemberg. Dagegen ist ja 
auch nichts einzuwenden, da der Wind 
ein Geschenk der Natur ist, nichts kostet 
und die eigentliche Stromgewinnung 
kein Ausstoß von Schadstoffen wie Koh-
lendioxid, Stickoxid und Schwefeldioxid 
erzeugt.  

Was mich aber kolossal stört ist die 
Tatsache, dass die Verantwortlichen im 
Lande die geprüften Kriterien jetzt hinten 
an stellen und die Kommunen und ihre 
Verbände auffordern mindestens eine 
Fläche für Windkraftanlagen auszuwei-
sen – so auch in Ettlingen. 

Das bekomme ich einfach nicht unter 
einen Hut. Denn für mich steht neben 
der Umweltverträglichkeit hauptsächlich 
die Wirtschaftlichkeit im Focus. Und da 
wir in Ettlingen einfach zu wenig Wind 
haben, werden diese Anlagen nie wirt-
schaftlich betrieben werden können. 
Deshalb werde ich mich auf jeder Ebene 
der Entscheidung gegen Windkraft-
anlagen in Ettlingen aussprechen.  
Herzlichst Ihr Roman Link 

Jugendgemeinderat

Neue Jugendgemeinderäte im Amt

Hallo,
letzte Woche Mittwoch wurden die neuen Jugendge-
meinderäte von Herrn Oberürgermeister Arnold in ihr Amt 
eingeführt. Ich möchte Anna, Benjamin, Simon, Magdale-
na, Natalie und Linus nochmals ganz herzlich gratulieren 
und freue mich sehr auf eine gute Amtszeit mit euch.
Danke auch an Florian, Sabrina und Jonas, für die es 
leider diesmal nicht gereicht hat.
Gleichzeitig wurden am Mittwoch die alten Jugendge-
meinderäte verabschiedet. Auch an Euch herzlichen 
Dank für ein wunderschönes, erfolgreiches und span-
nendes Jahr.
Viele Grüße
Eure Marie-Claire

Vereine und
Organisationen

ARBEITSGEMEINSCHAFT  
ETTLINGER SPORTVEREINE

Kooperation mit einem Kindergarten
Der Badische Sportbund fördert Koopera-
tionen von Sportvereinen mit Kindergärten. 
Speziell dafür entwickelte Bewegungs-, 
Spiel- und Sportangebote sollen das ei-
gene Denken, die Aufmerksamkeit und 
das Verhalten verbessern. Bewerbungs-
schluss für die Maßnahmen vom Septem-
ber 2015 bis Juli 2016 ist am 13. Juni 
2015. Infos über Tel. 0721/1808-31 oder 
E.Zimmermann@Badischer-Sportbund.de.

Gesundheit geht jeden an
Manches dauert halt eben etwas länger. 
Doch nun scheint das „Gesetz zur Stär-
kung der Gesundheitsförderung und der 
Prävention“ kurz vor dem Ziel zu sein. 
Aber: Der Sport kann sich freuen – er ist 
nun ein gesetzlich verankerter Partner, 
der mit seinen spezifischen Angeboten 
zur Lösung der gesamtgesellschaftli-
chen Aufgaben Gesundheitsförderung 
und Prävention beitragen soll. Was er ja 
schon seit Jahrzehnten erfolgreich tut. 
„Sport und Gesundheit geht jeden an“: 
Das Motto der Trimm-Kampagne aus 

den 1970er Jahren ist aktueller denn je.
Es ist ja auch viel zu tun angesichts 
wachsender Risiken und Krankheits-
bilder, die durch Bewegungsmangel 
und ungesunden Lebensstil, veränder-
te Schul- und Arbeitswelt mit ständiger 
Verfügbarkeit mit verursacht werden. 
Aber auch der demographische Wandel 
oder mediale Freizeitgestaltung zwingen 
zu einer umfassenden Gesundheitsför-
derung. Die Politik sollte nun endlich 
für regelmäßige Bewegungsangebote 
und gesundes Essen in Kitas sorgen. 
Und auch den Sportunterricht qualitativ 
stärken. Dazu gehört, Kinder und Ju-
gendliche in der Schule nicht nur über 
Suchtprobleme aufzuklären, sondern 
ebenso über richtiges Essverhalten oder 
die Folgen von Übergewicht. 

Für den Sport heißt es nicht nur, über 
Medikamentenmissbrauch oder Doping 
aufzuklären, sondern auch zu sanktio-
nieren. Überehrgeizige auch mal zu ei-
ner Trainingspause überreden, Jugendli-
che davon überzeugen, dass intensives 
Lauf- oder Krafttraining und ein Salat-
blatt als Mittagessen auf Dauer keine 
gute Kombination sind, auch wenn das 
leider mancher Athlet verbreitet. Das 
sind die falschen Vorbilder. Gesund blei-
ben ist eine Lebensaufgabe, die man 
manchmal schwer alleine schafft. Umso 
besser, wenn es bald sogar Schützen-
hilfe und Bewegungsanimation gibt, um 
den inneren Schweinehund zu überlis-
ten.

SSV Ettlingen 1847 e.V.
Abt. Triathlon
26. Badische Meile Karlsruhe
Trotz schmuddeligem Wetter ließen sich 
über 5.000 Läuferinnen und Läufer nicht 
davon abhalten, die traditionelle acht Ki-
lometer, 888 Meter und 89 Zentimeter 
lange Strecke durch die Karlsruhe In-
nenstadt mit Zieleinlauf im Beiertheimer 
Stadion zu absolvieren. Fabian Geisert 
und Clemens Axtmann liefen die Strecke 
gemeinsam und konnten sich mit tollen 
Zeiten von unter 32min unter den Top 
20 im Gesamtklassement platzieren. 

Die Ergebnisse:
Zeit Gesamtplatz

Fabian Geisert 31:37 19
Clemens Axtmann 31:40 20
Felix Tutsch 32:25 33
Norman Schmidt 35:51 163
Christian Gayer 39:33 512
Andreas Stempfle 42:43 970
Sandra Lesser 45:20 1495

Darüber hinaus liefen einige unserer 
Athleten in den Trikots ihrer Arbeitge-
ber. Das weitläufige Stadion und und 
die Zielverpflegung luden abschließend 
noch zum Verweilen auf dem Rasen ein. 
Am kommenden Wochenende beginnt 
dann endlich die eigentliche Triathlon-
saison. Unsere Athleten werden beim 
Auftakt in Lindau am Bodensee oder 
beim Heideseetriathlon im nahegelege-
nen Forst an der Startlinie stehen.
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Lauftreff Ettlingen
Grand Prix von Bern
(9. Mai)
Und wieder einmal wollte ein Grüpp-
chen des LT Ettlingen überprüfen, ob 
der Grand von Bern immer noch die 19 
schönsten Meilen der Welt sind. Das 
Wetter tat sein übriges, dass der Lauf 
wieder zu einem einmaligen Erlebnis für 
das Ettlinger Quintett wurde, nicht zu 
vergessen das Publikum, das mit sei-
nem Applaus für die Läufer auf ihrem 
Weg durch das Weltkulturerbe nicht 
geizte. Im Gegenteil. Am Ende waren 
alle Fünf überglücklich die 16,097 Ki-
lometer und 300 Höhenmeter unter die 
Sohlen genommen zu haben, die man 
so ganz nebenbei bei der Sightseeing-
tour absolviert
Name         Zeit   AK   Rang
Eveline Walter	 1:31:26	 W 50  �152.
Silke Jörger		  1:37:14	 W 45   �371.
Angela Ries		  1:38:37	 W30   �902.
Silvia Schwald	 1:39:41	 W 50   �267.
Dieter Ludwicki	 1:39:56	 M 65   �146.

Abt. Jugendfußball
E2 Junioren mit englischer Woche

Ouail T., Quentin J. (1), Marco S., Samu-
el A.(1), Tim D., Anton E. (1), Daniel L., 
Leo F., Damian S., Mika S. (1) und Phil 
P. waren gewarnt, als es am 6. Mai zum 
Staffelspiel gegen den FV Malsch ging. 
Bereits in der Hinrunde unterschätzte 
man damals den Nachbarn und verlor 
prompt. Dass sich Malsch derzeit zu Un-
recht im hinteren Tabellenfeld befindet, 
zeigte sich gleich von Beginn an, denn 
der Gastgeber bestimmte zunächst das 
Spiel. Viel zu defensiv und zerfahren ge-
staltete der SSV die Begegnung und 
lag schnell mit 0:2 zurück. Nur langsam 
kam SSV3 in Tritt und erzielte Mitte der 
ersten Hälfte den Ausgleich. Kurz vor 
dem Seitenwechsel gelang Malsch die 
Führung zum 2:3.
Eine ganz andere Hälfte sahen die Zu-
schauer in Durchgang zwei. Der SSV 
nahm nun das Heft in die Hand und 
Malsch kam kaum noch gefährlich vor 
das Ettlinger Tor. Dank einer geschlos-
senen Mannschaftsleistung wurde der 
SSV mit zwei weiteren Treffern belohnt 
und gewann das Spiel knapp mit 4:3.
Nahezu in Bestbesetzung trat SSV3 
am 9. Mai zum 6. Spieltag gegen Post 
Südstadt im heimischen Baggerloch an. 
Beide Teams starteten offensiv in das 
Match und SSV3 schenkte dem Gast 

durch einen Schnitzer in der Abwehr die 
Führung. Nur kurz ließ sich der SSV da-
von beeindrucken, kam zum Ausgleich 
und erzielte wenig später die Führung 
zum 2:1. Mit diesem Ergebnis ging es in 
die Pause, dies war vor allem Daniel im 
Tor zu verdanken, der die Stürmer von 
Post schier zur Verzweiflung trieb. Gleich 
nach dem Wechsel erhöhte der SSV so-
gar auf 3:1, verschenkte die Führung 
aber gleich darauf leichtfertig, als Post 
mit einem Doppelschlag innerhalb von 3 
Minuten den Ausgleich erzielte. Richtig 
Lust machte an diesem Tag, dem Ettlin-
ger Mittelfeld um Ouail und Anton zuzu-
schauen, die eine tolle Partie ablieferten. 
Wer vorne die Tore nicht erzielt und hin-
ten nicht aufpasst, der wird im Fußball 
meist schnell bestraft und Post erzielte 
prompt die 3:4-Führung. Die Zeit lief Ett-
lingen nun davon und im Bemühen um 
den Ausgleich erreichte Post kurz vor 
Schluss den 3:5-Endstand. Es spielten 
Ouail T.(1), Saijan B., Tristan S., Damian 
S., Marco S, Mika S., Leo F.(1), Tim 
D.(1), Daniel L. & Anton E. Trotz insge-
samt eines guten Fußballspiels rutschte 
man durch diese Niederlage auf den 5. 
Platz ab, da hatten sich alle nach der 
guten Hinrunde mehr erhofft.

Schmerzhafte Auswärtsniederlage 
der E1-Junioren (1. Mannschaft) in 
Hohenwettersbach
Am Dienstagabend stand für die erste 
Mannschaft der E1-Granaten mit Toni 
(Kapitän), Kevin (Tor), Leon, Felix R., Ole, 
Enrico, Lars und Leo das Auswärtsspiel in 
Hohenwettersbach an. Personell musste 
Trainer Jens umstellen: Enrico und Leo 
als „Wandler zwischen den E1-Teams“ 
zeigten Teamgeist und ersetzen Moritz 
und Sven – ganz klasse ihr beiden!
Der SSV begann konzentriert und ging 
mit 2:0 in die Pause. Danach kam Ho-
henwettersbach engagiert mit zwei 
Treffern zurück und es stand unent-
schieden. Aber auch die SSV-Granaten 
blieben treffsicher und legten zum 3:2 
vor. Turbulent ging es weiter: Hohen-
wettersbach drehte mit zwei weiteren 
Treffern das Spiel und überholte durch 
diesen Sieg denn SSV auch in der Ta-
belle. Die Ettlinger Tore erzielten Felix R. 
(2) und Leon.

Knapper Heimsieg der E1-Junioren 
gegen den FSSV Karlsruhe
Am Samstagnachmittag zur besten 
Bundesligazeit kämpfte auch die erste 
Mannschaft der Ettlinger E1-Junioren 
um wertvolle Punkte im Endspurt der 
Staffelliga. Trainer Jens bot Moritz (Ka-
pitän), Kevin (Tor), Sven, Leon, Ole, Fe-
lix R., Toni und Lars gegen den FSSV 
aus Karlsruhe auf. In einer gerade in 
der ersten Halbzeit stets hektisch und 
kämpferisch geführten Partie stand es 
zur Pause 0:0. Der SSV setzte nach dem 
Seitenwechsel Akzente, aber es bedurfte 
einer Standardsituation, um in Führung 
zu gehen: Felix R. schlug per Freistoß 
zu und markierte damit das erlösende 

1:0. Der Bann schien gebrochen und 
Felix traf erneut zur 2:0-Führung. Da der 
FSSV den Anschlusstreffer erzielte, blieb 
es bis zum Schluss spannend. Doch 
letztendlich siegten die SSV-Granaten 
knapp, aber verdient 2:1.

Auswärtssieg im Kellerduell
Am 9. Mai stand das Auswärtsspiel für 
die zweite Mannschaft der E1-Junioren 
bei der SV Hohenwettersbach an. Fol-
gende Jungs traten mit Interimstrainer 
Tim zum Schlagabtausch an: Matti W. 
(Torwart), Matti F. (Kapitän, 1), Enrico (1), 
Jannik (3), Leander (3), Leo (2), Micha 
(2), Robert und Roman.
Im Duell der bislang sieglosen Mann-
schaften zeigten sich die Ettlinger Spie-
ler von Anfang an hellwach. Voller Moti-
vation ging man ins Spiel und so stand 
es bereits nach 3 Minuten 0 - 1. 
Angetrieben vom zentralen Wirbelwind 
Enrico wurden Torchancen erarbeitet 
und fast alle auch erfolgreich zum Ab-
schluss gebracht. So war das Spiel be-
reits zur Halbzeit beim Pausenstand von 
0 - 9 für Ettlingen entschieden.
Das bot in der zweiten Halbzeit die 
Möglichkeit, die Spieler auch mal in 
ungewohnten Positionen einzusetzen; 
aber auch hier klappte alles wie am 
Schnürchen. Am Ende verließ man mit 
einem 1-12 Auswärtssieg das Spielfeld. 
Überzeugend waren sowohl die Mann-
schafts- als auch die Einzelleistungen. 
Fairerweise muss noch erwähnt wer-
den, dass die gegnerischen Spieler im 
Schnitt ein Jahr jünger waren. 

TSV Ettlingen
Abt. Basketball

VORSCHAU
Sa. 11:45 Uhr SSC Karlsruhe - U15 

Bezirksmeisterschaft
Sa. 13:30 
oder 15.15 Uhr

U15 
Bezirksmeisterschaft

Judoclub Ettlingen

9. Schlemmernest Pokal-Turnier U10 
in Viernheim:

Am 09. Mai fand der 9. Schlemmernest-
Pokal in Viernheim statt. Auch der Judo 
Club war mit seinen jugendlichen Kämp-
fern vertreten. 
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Hier die Platzierungen:
Andreas Berger,  	 26 kg, � 5. Platz
Erik Hutzelmann, 	 31 kg, � 2. Platz
Maxim Witt, 			  31 kg, � 5. Platz
Niklas Diener,  		 37 kg, � 2. Platz 
Johanna Konrad,  	28 kg, � 1. Platz
Betreut wurden die Kämpfer von Bern-
hard Wetz
Herzlichen Glückwunsch den jugendli-
chen Judokas und weiterhin gut Wurf. 

TSC Sibylla Ettlingen
Sibylla-Paare die besten Baden- 
Württemberger bei „Hessen tanzt“
Auf bis zu acht Flächen simultan in der 
Frankfurter Eissporthalle und noch ein-
mal vier in der Fabriksporthalle traten 
am vergangenen Wochenende Paare aus 
Mitteleuropa und ganz Deutschland bei 
einem der größten Turniere weltweit an, 
bei „Hessen tanzt 2015“. Mit acht Starts 
in den beiden Sektionen Standard und 
Latein war die Turniergruppe des TSC 
Sibylla traditionsgemäß gut vertreten.
Mit der Maximalausbeute von 60 Punk-
ten aus drei Turnieren räumten Lars 
Heim und Tatjana Beinhauer bei Hessen 
tanzt ab: In der Hauptgruppe C Standard 
erreichten sie am Samstagmittag unter 
80 startenden Paaren einen ausgezeich-
neten Platz 25. In der Hauptgruppe D 
Latein gelangten sie unter 82 startenden 
Paaren auf Platz 19 des Starterfeldes. 
Am Sonntagvormittag tanzten Lars und 
Tatjana in der C-Klasse der Standard-
Sektion; diesmal belegten sie Platz 13 – 
wieder Anschlusspaar an das Semifinale.
Eine deutlich schwierigere Aufgabe hat-
ten Daniel Zimmermann und Stefanie 
Gielen in der B-Klasse Standard vor 
sich: Nach ihrem Aufstieg in die B-
Klasse im vergangenen Jahr war „Hes-
sen tanzt“ erst ihr zweites Turnier, dass 
dabei dann auch noch Aufstiegspunkte 
abfielen, vor allem am Sonntag, war ein 
angenehmer Nebeneffekt für die beiden.
Für Fabian Tomaschko und Veronika 
Dick war das Turnier der Hauptgruppe 
C Standard am Sonntag eine Premiere: 
Es war ihr erstes gemeinsames Turnier 
nach nur vier Wochen Training. Die Pre-
miere in Standard war auch gleich ein 
voller Erfolg: Rang 14 unter 60 starten-
den Paaren und volle Aufstiegspunkte.
Für die beiden Standardtrainer des Clubs 
Anette Groß und Rudi Gallus-Groß, die 
ihre Paare am Samstag betreuten, war 
die Freude besonders darüber groß, in 
der Hauptgruppe C Standard waren fast 
alle baden-württembergischen Paare an 
beiden Tagen im Gesamtergebnis hinter 
den Ettlinger Paaren!
Am Sonntag griffen auch noch zwei D-
Paare der Sibylla-Turniermannschaft in 
das Turniergeschehen ein: In der Haupt-
gruppe D Standard zeigten die beiden 
beruflich stark eingebundenen Standard-
Tänzer Peter Koch und Yvonne Schmitt-
Fesenbeck, dass sie nichts verlernt hat-
ten: Platz 35 von 66 Paaren und reichlich 
Punkte für das Aufstiegskonto.

In der Hauptgruppe II D Standard hatten 
Philipp Hauser und Antje Loske in der 
letzten Turnierrunde am Sonntagnach-
mittag leider Pech: Trotz guter Tech-
nik und Bewegung reichte es nicht für 
die nächste Runde, die bei dem kleinen 
Starterfeld schon das Finale gewesen 
wäre.
Neben der guten technischen Aufbau-
arbeit und Turniervorbereitung in Stan-
dard und Latein, trägt vor allem der 
kameradschaftliche Zusammenhalt der 
Paare maßgeblich zu ihrem Erfolg bei: 
Clubkameraden sind extra nach Frank-
furt gefahren, um die Turnierpaare laut-
stark anzufeuern. Die Daheimgebliebe-
nen ließen sich über einen „Live-Ticker“ 
unterrichten.

Maitanz im Sibylla-Clubraum
Wenn es ums Tanzen geht, sind Sibyl-
laner nicht zu halten, vor allem wenn 
noch gemeinsamer Spaß und gemein-
sames Feiern angesagt ist. Der geplan-
te 1.-Mai-Ausflug der Tänzergruppe mit 
Grillen am Tag danach fiel leider buch-
stäblich ins Wasser und wurde wegen 
Regen kurzerhand ins Trockene verla-
gert. Am Abend wurde das „Maitanzen“ 
dann im Trainingssaal fortgesetzt bzw. 
beendet. Trotz etwas kurzfristiger Vor-
bereitung füllte sich der Clubsaal ab 18 
Uhr doch recht zügig mit tanzwilligen 
Paaren, die ihre Standard-, Latein- und 
Tango Argentino-Folgen mit den anwe-
senden Trainern zusammen wiederholen 
und durchtanzen konnten.
Ab 20 Uhr war dann „Mai-Tanz für alle“ 
mit einem gut bestückten Büffet gebo-
ten, und es folgte die bewährte Kom-
bination aus gemeinsamen Tanzen und 
Feiern. 

Putztag mit vollem Schwung
Wie immer schwingen die Mitglieder 
des TSC Sibylla zweimal im Jahr Wisch-
mopp, Besen, Putzlappen und Fenster-
leder zur intensiven Grundreinigung des 
Clubsaals. Nachdem schon im April er-
ledigten Außendienst nahmen sich dies-
mal die Sibyllaner den Innenbereich vor. 
Fast ein Dutzend Mitglieder schafften so 
den Frühjahrsputz in fast zwei Stunden 
strammer Arbeit. Zum Abschluss gab es 
ein gemeinsames zweites Frühstück als 
Dank an die fleißigen Hände.

10-Tänze-Paare im Dreierpack 
Neben unserem ersten „Allroundpaar“ 
Lars Heim und Tatjana Beinhauer sind 
nun mit unserem Standard-Paar Domi-
nik Stütz und Nathalie Bechthold so-
wie Fabian Tomaschko mit seiner neu-
en Partnerin Veronika Dick vier weitere 
junge Tänzer und Tänzerinnen auch im 
Latein-Bereich fleißig im Training. Jetzt 
haben auch sie ihre zusätzlichen Start-
bücher für Latein erhalten. 
Ursache für die Zunahme von 10-Tänze-
Paaren ist sicherlich auch die reibungslo-
se Zusammenarbeit aller Sibylla-Trainer, 
da alle auch auf gleicher Grundlage in 
ihren Gruppen mit den Paaren arbeiten 
können. Sowohl die Standard- als auch 

die Latein-Trainer sind nicht nur als Tän-
zer, sondern auch als Trainer im TBW 
bei Landestrainer und Diplomtrainer Jo-
achim Krause in Ausbildung gewesen. 
Auch die laufenden Fortbildungen un-
serer Trainerinnen und Trainer ermög-
lichen problemlos guppenübergreifende 
Trainingsarbeit.

Übungsparty und Show-Darbietung 
am kommenden Samstag
Am kommenden Samstag, 16. Mai, 
herrscht wieder Hochbetrieb im Club: 
Nachmittags von 14 bis 15 Uhr können 
sich Tanzinteressierte in der Albgauhal-
le einen einstündigen Querschnitt durch 
das Tanzangebot des TSC Sibylla an-
schauen bei Auftritten der Hobby- und 
Leistungsgruppen des Vereins im Rah-
men der Leistungsschau. Der Eintritt ist 
natürlich frei.
Am Abend ab 19.30 Uhr ist dann wie-
der „Selber-Tanzen“ angesagt bei der 
monatlichen Übungsparty der Hobby-
gruppen im Clubsaal im Eichendorff-
Gymnasium. Andreas und Christa Koch 
betreuen den Abend.
Alle weiteren Informationen über den 
Club finden Sie unter www.tsc-sibylla.de.

Ettlinger Keglerverein e.V.
Jugend U14 - Entscheidungsspiel
In der Abschlusstabelle belegten unse-
re Jugendlichen punktgleich mit dem 
KSG Laudenbach den 1. Tabellenplatz. 
Um den Meister zu ermitteln fand am 
vergangenen Samstag in Lampertheim 
ein Entscheidungsspiel zwischen den 
beiden Mannschaften statt. In einem 
packenden Spiel schafften es unsere 
Jugendlichen, das Spiel zu gewinnen. 
Herzlichen Glückwunsch an unsere Ju-
gendlichen zum Meister in der Liga U14.

KSG Laudenbauch - Ettlinger KV	
� 1485 : 1502 Kegel 
Es spielten: Antonios Antonoudis 418 
Kegel, Patrik Grün 408 Kegel, Janina 
Merk 362 und Alexander Höhn/Alina Al-
brecht 314 Kegel

Landesmeisterschaften der Aktiven in 
Ettlingen 
Am vergangenen Wochenende fand auf 
der Ettlinger Bahnanlage die Landes-
meisterschaft der Aktiven statt. 24 Frau-
en und Männer kämpften hierbei um die 
Plätze und die Qualifikation für die Deut-
sche Meisterschaft. Vom Ettlinger Keg-
lerverein hatten sich 5 Spielerinnen und 
Spieler bei den Bezirksmeisterschaften 
hierfür qualifiziert.
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Frauen:
1. Platz Monika Humbsch mit 1039 Kegel 
(555 + 484 Kegel)
8. Platz Petra Hetenyi mit 948 Kegel 
(486 + 462 Kegel)
13. Platz Silvija Crncic mit 478 Kegel
Herzlichen Glückwunsch an Monika 
Humbsch zur Landesmeisterin 2015.
Männer:
3. Platz Thomas Speck mit 2104 Kegel 
(1077 + 1027 Kegel)
19. Platz Dieter Ockert mit 950 Kegel
Herzlichen Glückwunsch an Thomas 
Speck zum hervorragenden 3. Platz.
Monika Humbsch und Thomas Speck 
haben sich für die Deutschen Meister-
schaften am 30./31. Mai in Wiesbaden 
qualifiziert.

Vorschau auf das kommende 
Wochenende:
Jugend-Landesmeisterschaften in 
Lampertheim
Samstag ab  8.00 Uhr Vorläufe
Sonntag ab 10.00 Uhr Endläufe mit 
anschließender Siegerehrung
Landesmeisterschaften der Senioren 
in Heidelberg
Samstag ab 8.00 Uhr Vorläufe
Sonntag ab 8.30 Uhr Endläufe mit 
anschließender Siegerehrung

Schützenverein Ettlingen
3. Rundenwettkampf KK Kreisklasse
Am 3. Mai fand auf unserer Anlage der 
dritte Rundenwettkampf mit dem KK-
Gewehr statt. Geschossen wird auf 50 
Meter je 20 Schuss kniend, liegend und 
stehend, höchstmögliche Ringzahl 600. 
Zum Wettkampf traten die Mannschaf-
ten SV Ettlingen 1 gegen SV Knielingen 
1 an. Diesen Runden-Wettkampf gewan-
nen unsere Schützen mit 1602 Ringen.
Hier die Ergebnisse der einzelnen Mann-
schaften:
SV Ettlingen 1:
Stefan Lauinger  551 Ringe
Pierre Wolf  519 Ringe
Bianca Wolf  532 Ringe
Gesamt: 1602 Ringe

SV Knielingen 1:
Otto Ehrmann  474 Ringe
Günther Christian  363 Ringe
Mathias Hofmann  417 Ringe
Gesamt: 1254 Ringe

Arbeitsdienst
Am 16. Mai findet unser nächster Ar-
beitsdienst statt. Treffpunkt ist um 9 Uhr 
beim Schützenhaus. Wir würden uns 
freuen, wenn sich auch dieses Mal wie-
der viele Mitglieder einfinden. Für Ver-
pflegung und Getränke ist wie immer 
gesorgt.

Zanshin Karate Do  
Ettlingen e.V.
Training während der Pfingstferien:
Am Freitag, 15. Mai, findet kein Training 
statt, ebenso zwischen dem 20. Mai und 

10. Juni, da die Halle an diesen Ter-
minen gesperrt ist. Der Trainingsbetrieb 
beginnt nach den Ferien wieder am Frei-
tag, 12. Juni, zur gewohnten Zeit.
Homepage des Vereins:
www.zanshin-karate-do-ettlingen.de

Rollsportverein

Mit Volldampf geht es nun in die Vorbe-
reitungen für die anstehenden Meister-
schaftswettbewerbe.
Zusätzlich zu den üblichen Trainingster-
minen wird am Donnerstag, 14.5. ein 
workshop für alle Wettkampfteilnehmer 
abehalten. Der Ablaufplan für diesen 
workshop geht den Teilnehmern per 
Email zu!

Welpenstunde jetzt auch mittwochs
Über die Sommermonate findet unsere 
Welpenstunde zweimal pro Woche statt: 
samstags von 17.30 bis 18.15 Uhr und 
mittwochs von 18.15 bis 19 Uhr. In-
teressierte Welpenbesitzer sind herzlich 
eingeladen, vorbeizukommen und un-
verbindlich reinzuschnuppern.
Doppelsieg für das Obi-Team
Nach dem erfolgreichen Auftakt in Karls-
bad konnte das Obedience-Team des 
HSV seine Erfolgsserie am 1. Mai in Lin-
kenheim fortsetzen, und dies trotz Dau-
erregens und relativ schlechten Platz-
verhältnissen.
In der Beginner-Klasse zeigte Waltraud 
Ruf mit Rano eine nahezu fehlerfreie 
Vorführung und siegte verdient mit der 
Wertnote „vorzüglich“. Damit qualifizier-
te sie sich gleichzeitig für die nächsthö-
here Wertungsklasse.
Thomas Schubert mit Scooby Doo 
zeigte ebenfalls sehr schöne Übungen, 
allerdings war es seinem Hund eindeu-
tig zu nass, so dass er sich immer nur 
widerwillig hinlegte. So stellt man sich 
einen „begossenen Pudel“ vor. Die bei-
den wurden mit der Wertnote „sehr gut“ 
belohnt.
Karin Becker und Aquila hatten sich be-
reits in Karlsbad für die nächsthöhere 
Prüfungsstufe qualifiziert und starteten 
daher in der Klasse 1. Auch in dieser 
Klasse überzeugte das Team und sieg-
te am Ende ebenfalls mit der Wertnote 
„vorzüglich“. Die beiden dürfen nun in 
der Klasse 2 starten.
Allen drei Teams herzlichen Glück-
wunsch und weiter so!

Neue Vorstandschaft

Am 21.4. fand die Mitgliederversamm-
lung des Fanfarenzug Ettlingen in den 
Vereinsräumen der KG Fidelio in Karls-
ruhe statt, der man ein Dankeschön für 
die Bereitstellung ihrer Räumlichkeiten 
sagt. Bevor es an die neue Wahlen 
und den offiziellen Teil ging, hat man 
sich erst mal gestärkt. Danke an Ma-
rion Gaißinger und Norbert Reichelt für 
die Herstellung der Frikadellen. Nach 
der Begrüßung unseres 2 .Vorsitzenden 
Norbert Beer folgten die Jahresberich-
te der 1. Vorsitzenden Katharina Müller, 
des Kassenwarts und der musikalischen 
Leiterin Bianca Müller. 
Die Entlastung der Vorstandschaft, die 
von Klaus Böhm durchgeführt wurde, 
fiel wider Erwarten einstimmig aus, so-
mit konnten die Neuwahlen beginnen.
Zu wählen galt es: 1. Vorsitzende/ er, 
Schriftführer / in, 1 Beisitzer. 
Abgestimmt wurde in allen Wahlgängen 
per Handzeichen und mit Freuden darf 
der Verein mitteilen, dass Katharina Mül-
ler, unsere langjährige 1. Vorsitzende, 
auch im 9. Geschäftsjahr uns leiten wird. 
Das Schriftführeramt führt Gabriele Müller 
weiter, nur bei den Beisitzern hat sich 
etwas getan. Neu gewählt wurde Randy 
Mayr, aus privaten Gründen musste Ma-
rion Gaißinger die Vorstandschaft verlas-
sen, somit rückte Iris Deschaine, die auch 
zur Wahl als Beisitzer stand, nach. Der 
Fanfarenzug Ettlingen-Baden wünscht 
seinen neuen und alten Vorstandsmitglie-
dern viel Freude mit ihren Ämtern und 
hofft auf eine weiterhin so gute Zusam-
menarbeit wie die Jahre zuvor.
In diesem Jahr stand als 8. Tagesord-
nungspunkt eine Satzungsänderung an, 
zu ändern galt es:
§ 1 �Name, Geschäftsjahr und Zweck 

des Vereins
§ 6 Vorstand
§10 Auflösung des Vereins 
§12 Inkrafttreten
Die Mitglieder haben sich einstimmig 
für die Änderung aller Paragraphen ent-
schieden, einzusehen sind die Änderun-
gen bei unserer 1. Vorsitzenden. 
Zu §10 möchten wir noch erwähnen, 
dass sich der Verein dafür entschied, 
im Falle einer Auflösung das gesam-
te Vermögen der Bürgerstiftung Ett-
lingen (www.buergerstiftung-ettlingen.
de) zugutekommen zu lassen. Zu guter 
Letzt der Punkt Verschiedenes, hier ließ 
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die Vorstandschaft schon mal verlau-
ten, dass der 23.7.2016 ein Ereignis-Tag 
für den Fanfarenzug werden wird, mehr 
wollen wir an diesem Punkt noch nicht 
verraten.
Live erleben kann man den Verein schon 
jetzt am 14.5. Donnerstag um 13 Uhr 
bei der Leistungsschau im Horbachpark 
Ettlingen.
Unsere Proben finden immer montags 
und mittwochs ab 17.30 Uhr in der Aula 
des Eichendorf Gymnasium statt. 
Kontaktadressen: Email: Gabriele-1984@
web.de / FFZ-Vorstand@web.de
1. Vorsitzende – Katharina Müller– 
Fon & Fax: 07243 / 3 43 00 2044

Jazz-Club Ettlingen e.V.
Nächstes Konzert Freitag, 15. Mai: 
The Swing Thing // Tipp
The Swing Thing – hinter diesem Na-
men verbergen sich sechs virtuose Pro-
fijazzer aus der Region Stuttgart, die 
mit dieser Formation ihre eigenen Vor-
stellungen von Swing, Rhythmus und 
Groove präsentieren.
Wunderbare Swing- und Jazzklassiker 
in „aufgepeppten“ Arrangements von 
Eberhard Budziat bilden die Grundla-
ge für zündende Improvisationen aller 
Bandmitglieder. Ein wunderbarer Abend 
für alle, die den Swing lieben und neu-
gierig sind auf neue einfühlsame und 
kraftvolle Interpretationen der alten 
Klassiker.
Besetzung: Eberhard Budziat (tb), Sepp 
Herzog (tp), Andreas Rapp (sax), Joa-
chim Scheu (p), Paul Müller (b), Lutz 
Gross (dr)
Eintritt 14 € // erm. 9 € 
(Mitglieder, Schüler, Studenten)

IG Wandern
Unsere Wanderung am 17. Mai wird wie 
folgt durchgeführt: Abfahrt wie im Plan 
9.48 Uhr in Ettlingen, 10.15 Uhr am Alb-
talbahnhof Karlsruhe. 
Fahrt nach Hörden.
Einkehr in Gaggenau. Eine größere Tour 
und eine kurze Wanderung ist geplant. 
Wer will, kann direkt nach Gaggenau 
kommen und dort an der Murg spazie-
ren gehen.
Wanderführer: Ch. Simmons, Tel: 29331

Übung und Fahrzeugausstellung bei 
der Leistungsschau
Die Feuerwehr Ettlingen Abt. Ettlingen-
Stadt wird sich neben vielen Ausstel-
lern auf der Ettlinger Leistungsschau 
am Samstag, 16. Mai von 11 - 17 Uhr 
präsentieren. 
Neben einer Fahrzeugausstellung stehen 
die Feuerwehrkameradinnen und -kame-
raden für feuerwehrspezifische Fragen 

wie z.B. Infos über Rauchmelder oder 
das Verhalten im Brandfall gerne zur 
Verfügung. Um 14 Uhr findet für interes-
sierte Besucher eine Übung statt, bei der 
die Vorgehensweise einer Rettung bzw. 
Befreiung einer eingeklemmten Person 
mit hydraulischem Rettungsgerät nach 
einem Verkehrsunfall demonstriert wird. 

DRK Ortsverein Ettlingen
SEG-Einsatz an der Messe Karlsruhe

Am 10. Mai wurde um 13:02 Uhr die 
Schnelleinsatzgruppe Süd im DRK-
Kreisverband Karlsruhe, zu der auch 
die Bereitschaft Ettlingen gehört, nach 
Rheinstetten an die Messe Karlsruhe 
alarmiert. Mit insgesamt 7 Helfern und 
einem Notarzt fuhren wir den Sammel-
punkt Forchheim Epplesee auf Anwei-
sung der Leitstelle mit Sondersignal an.
Bei einer Großveranstaltung in der DM-
Arena, bei der der türkische Staatsprä-
sident vor Ort war, kam es zu einer 
Vielzahl an Versorgungen, so dass der 
Sanitätsdienst vor Ort die Situation nicht 
mehr stemmen konnte. In Absprache 
mit der Kreisbereitschaftsleitung und 
der Einsatzleitung Rettungsdienst wurde 
von der Rettungsleitstelle Karlsruhe Vol-
lalarm für die SEG-Süd gegeben.
Bereits wenige Minuten nach dem Alarm 
waren die ersten Einsatzkräfte der SEG 
vor Ort und stimmten sich mit dem Or-
ganisatorischen Leiter Rettungsdienst 
und dem Leitenden Notarzt ab.
In der Messehalle 3 wurde von den eh-
renamtlichen Einsatzkräften der SEG mit 
dem Material des in Ettlingen stationier-
ten Gerätewagens Sanitätsdienst des 
Bevölkerungsschutzes ein sogenanntes 
„MC“ (Medical Center zur Patientenver-
sorgung) aufgebaut. Im Laufe des Nach-
mittags mussten dort dann mehrere Pa-
tienten medizinisch versorgt werden.
Die SEG-Süd war an dem Tag unter der 
Leitung von SEG-Leiter Guido Benz mit 
31 Helfern und einem Notarzt bis 16 Uhr 
im Einsatz.

Stephanus-Stift  
am Stadtgarten

Tanz in den Mai 
Wie schon im Vorjahr lud der Arbeits-
kreis Demenzfreundliches Ettlingen zum 
Tanz in den Mai im Stephanus-Stift am 
Stadtgarten ein. Die Resonanz war groß 

und so konnten Gäste aus verschiede-
nen Ettlinger Altenhilfeeinrichtungen und 
Seniorenzentren sowie Teilnehmer des 
„offenen Gesprächskreises“ Arbeitskreis 
Demenz begrüßt werden. Frühlingshaft 
dekorierte Tische im Foyer des Stepha-
nus- Stiftes sowie das schöne Wetter 
trugen zur guten Stimmung bei. Bald 
waren die Tische im Foyer besetzt, und 
Kornelia Krumphaar-Geufke eröffnete 
die Veranstaltung.
Musikalisch begleitet wurde die Veran-
staltung von der Bigband des Eichen-
dorff-Gymnasiums unter der Leitung von 
Dominik Scheider.
Beeindruckend war, dass so viele junge 
Menschen durch ihre Musik das Publi-
kum begeisterten. Unter der Anleitung 
von Tim Schneider konnten die Besu-
cher, je nach Lust, Laune und Möglich-
keiten gemeinsam tanzen.
Gedichte über den Wonnemonat Mai 
sowie der Drehorgelspieler Wolfgang 
Schwab, der allseits bekannte Schlager 
und Volkslieder zum Besten gab, runde-
ten das bunte Programm ab.
Mit großem Beifall wurden die Akteu-
re verabschiedet. Ebenso sagen wir 
den fleißigen Helfern herzlichen Dank 
und freuen uns auf ein Wiedersehen im 
nächsten Jahr!

Kaffeehäusle Ettlingen e.V.
Kaffeehäusle auch dabei am Inklusionstag
Das Kaffeehäusle war mit dabei beim 
„Frühlingsfest /Aktionstag Inklusion“ am 
Samstag 9. Mai im Stadtgarten. Trotz an-
fänglichem Regenschauer, später dann 
aber mit immer mehr Sonnenschein, ka-
men viele Besucher und erfreuten sich 
an der vielseitigen Unterhaltung sowie 
den zahlreichen Mitmachaktionen für 
Groß und Klein.
Bei guter Stimmung und geselliger At-
mosphäre genossen die Gäste ihren 
Kaffee mit einem Stück Kuchen. Auch 
die feine Suppe fand großen Anklang. 
Vielen Dank an die Köchin Conny Jar-
zombek. 
Das Kaffeehäusle-Team bedankt sich 
herzlich bei allen HelferInnen und Ku-
chenspenderInnen.
Der nächste Einsatz ist dann wieder am 
Watthaldenpark-Festival am 14. Juni. 
Dafür bittet das Kaffeehäusle-Team 
schon jetzt um besonders viele Kuchen-
spenden. 

Bürgerverein  
Neuwiesenreben
Stadtteilführung
Am Donnerstag, 21. Mai, 17.30 Uhr, lädt 
unser Vorstandsmitglied Ernst Koch wie-
der zu einer Führung durch den Stadtteil 
ein. Treffpunkt: Ecke Schumacherstr./
Adenauerstr. Dauer: ca. 1,5 Std. Eine 
Menge an Informationen über Historie, 
Geologie, aktuelle Situation warten auf 
die Teilnehmer. Kosten: Null. 
Anmeldung nicht erforderlich.
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Literatur-Zirkel
Nächstes Treffen: Donnerstag, 21. Mai, 
19.30 Uhr, Bibliothek der Kirchlichen 
Sozialstation, Heinrich-Magnani-Str. 2. 
Wir besprechen die Erzählung „Licht“ 
von Christoph Meckel. Für Nachfragen 
wenden Sie sich bitte an Rainer Hasen-
beck (Tel. 07243/31q962, abends.)
Boule
Wir spielen jeden Mittwoch ab 16.30 
Uhr auf dem Bouleplatz, verlängerte 
Probststr. Es sind noch Plätze frei.
Bei dieser Gelegenheit: Es gibt Gerüch-
te, der Bouleplatz werde geschliffen; 
das Gegenteil trifft zu. Vielmehr soll die 
etwas groteske Situation baulich besei-
tigt werden, dass nämlich direkt durch 
den Bouleplatz ein normaler, durchaus 
frequentierter Fußweg, benutzt auch als 
Radweg, führt. Immer wieder gibt es 
Auseinandersetzungen zwischen den 
verschiedenen Nutzern. Geplant ist nun-
mehr, den Weg um den Bouleplatz he-
rumzuführen und den Bouleplatz auch 
durch Sträucher einzugrenzen. Zum 
Rodelhügel hin soll eine weitere Boh-
lenreihe verlegt werden, die im Winter 
deinstalliert wird, um das hindernisfreie 
Rodeln auch weiterhin zu ermöglichen. 
Es haben bereits Ortstermine mit Vertre-
tern der Gartenbauabteilung und dem 
Vorstand des Bürgervereins stattgefun-
den. Oberbürgermeister Arnold hat - im 
Rahmen seiner Kompetenz - die Finan-
zierung zugesagt, wofür ihm herzlich 
gedankt sei.
www.buergerverein-neuwiesenreben.de

Art Ettlingen
„Begegnungen“

Kunst auf dem Weg zu Menschen

Mit der Vernissage am 29.4. wurde im 
Foyer des Landratsamtes Karlsruhe die 
Kunstausstellung des Kunstvereins AR-
TEttlingen eröffnet. 30 Mitglieder stellten 
75 Kunstwerke aus, in der ganzen künst-
lerischen Bandbreite: Malerei, Skulptu-
ren, Objekte, digitale Photokunst. Eröff-
net wurde die Veranstaltung von Herrn 
Knut Bühler, Erster Landesbeamter. Die 
Kunsthistorikerin, Kiriakoula Damoula-
kis, hielt die Laudatio. Die Veranstaltung 
wurde sehr professionell begleitet durch 
die Band Schinner & Friends. Es folgte 
die Begrüßung der Besucher durch die 
Vorsitzende des Kunstvereins, Frau Ga-
briele Berndt. Sie stellt kurz den Kunst-
verein ARTEttlingen vor. 
Der Verein ArtEttlingen wurde im No-
vember 2007 von 14 Kunstschaffenden 

aus Ettlingen und Umgebung gegründet. 
Mittlerweile zählt er über 45 Mitglieder. 
Die Künstlerinnen und Künstler sind zum 
Teil seit mehr als 40 Jahren kunstschaf-
fend aktiv. Sie haben nicht nur im Länd-
le, sondern auch in Europa und Übersee 
ausgestellt. 
Die Kunst soll zu den Menschen kom-
men, das Foyer des Landratsamtes 
eignet sich dafür in besonderem Maße. 
Tägliche Hektik und Stress kann auf 
dem Weg zum oder von einem Amt 
durch das Verweilen an den Kunstwer-
ken unterbrochen werden. Die Malerei 
zeigt Werke in naiver, realistischer, ge-
genständlicher und abstrakter Darstel-
lung als Aquarell, in Öl, Acryl, Pastell, in 
Mischtechnik und als Collage. Skulptu-
ren sind zu sehen aus Ton, Speckstein, 
Draht, Beton und anderen Materialien. 
Das Angebot ist so groß, am Besten 
man besucht die Ausstellung. 
Zur Vernissage kamen weit über 120 
Personen. Es kam viel Lob zum Aus-
druck! 
Kunstausstellung bis 22. Mai, 
Beiertheimer Allee 2, Karlsruhe

Türkisch-islamischer  
Kulturverein

Cafe 55 Ali Arslan 

Selen 

Market 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

          

23. Mai 2015   ̴ 14 bis 22 Uhr 
24.- 25. Mai 2015   ̴ 11 bis 22 Uhr  

Ort: Horbachpark  
Middelkerker Straße, 76275 Ettlingen 

PROGRAMM 
• Köstlichkeiten aus der türkischen Küche 
• Türkische Folklore 
• Live – Musik 
• Kinderspiele & Clownauftritte  
• und vieles mehr  

 
Wir freuen uns auf Sie! 

 

PROGRAM 
• Türk mutfağından çeşitli lezzetler  
• Halk oyunları ekibi 
• Hakan Çevik, Mehmet Söyleyici ve 

Şimsek Doğan ile canlı müzik 
• Oyunlar & Palyaço 

 
Herkes Kermesimize davetlidir! 

2. Kulturfest  
2. Kermes   

 
2. Kulturfest vom 23. bis 25. Mai
Nach der guten Resonanz im vergan-
genen Jahr gibt es eine zweite Auflage 
des Kulturfest im Horbachpark. Es wird 
wieder Köstlichkeiten aus der türkischen 
Küche geben, Folklore, Live-Musik, Kin-
derspiele und Clownauftritte und vieles 
mehr.
Am Samstag, 23. Mai hat das Kultu-
fest von 14 bis 22 Uhr geöffnet, am 
Sonntag, 24. Mai und Montag, 25. Mai 
jeweils von 11 bis 22 Uhr.

Tüm Ettlingen ve cıvarındaki 
Vatandaslarımızı ikinci kez düzenleye-
cegimiz Kermesimiz´de görmekten mut-
luluk duyacagız. Sizi Türk mutfagından 
çesitli lezzetler, Halk oyunları ekibi, Canlı 
Müzik, minikleri çesitli çocuk oyunları 
bekliyor. Herkes ikinci kermesimize da-
vetlidir.
Diyanet Türk Islam Kültür Dernegi Mev-
lana Camii / DITIB Türkisch Islamischer 
Kulturverein e.V. Ettlingen

Liebe Mitglieder,
zur Jahreshauptversammlung laden 
wir gemäß § 8 der Satzung für Freitag, 
29. Mai um 19.30 Uhr in den Vereins-
raum im Untergeschoss des Eichendorff 
Gymnasiums ein.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
  3. �Jahresbericht der Sparten: Tanzgar-

den, Wasenknoddler, Elferrat
  4. Bericht des Senatspräsidenten
  5. Kassenbericht des Kassiers
  6. Bericht der Kassenprüfer
  7. Entlastung der Vorstandschaft

8. Satzungsergänzung
Unserer Jugendarbeit möchten wir ver-
stärkt Rechnung tragen und dies wie 
folgt in einem neuen Paragraphen ver-
ankern.

§ Neu Jugendordnung
Die jugendlichen Mitglieder des Vereins 
bilden die Vereinsjugend. Die Vereinsju-
gend gibt sich im Rahmen der Satzung 
eine Jugendordnung, die der Genehmi-
gung bedarf. Die Jugendordnung regelt 
die Jugendarbeit des Vereins in Inhalt, 
Form und Organisation. 

§ 12 Auflösung des Vereins
Dem Wunsch des Finanzamt entspre-
chend, gilt es folgenden Satz aus der 
aktuellen Satzung zu streichen: „Das zu-
ständige Finanzamt ist hierüber vorher 
zu hören.           

  9. Neuwahlen
10. Anträge
11. Vorschau auf das neue Vereinsjahr
12. Verschiedenes
Anträge können schriftlich bis zum 22. 
Mai an den: 1. Vorsitzenden des WCC 
Postfach 100741, 76261 Ettlingen ein-
gereicht werden.
Zur Info: Wer die TSG einmal sehen 
möchte kann dies am Donnerstag 14.5. 
auf der Ettlinger Leistungsschau (Alb-
gauhalle) ab 16 Uhr mit ihrem Kurzpro-
gramm der Tänze.

TSG Ettlingen 
(Kooperation mit dem CSE) 
3 Turniergruppen für Marsch- sowie 
Schautanz Jugend (6 - 10 J.), Junioren 
(11 - 15 J.) und Ü 15 (über 15 J.), Tanz-
paar/Jugend, Tanzpaar/Junioren, Tanz-
paar Ü15, Tanzmariechen der Junioren 
und die Gemischte Garde M/W Ü15.
Wer unsere Tänzer/innen gerne im 
Marsch und auch im Schautanz un-
terstützen möchte, der meldet sich bei 
uns, es ist möglich mal unverbindlich 
an einem Training bei uns mitzumachen.
Weiter Infos über Trainingszeiten/orte 
findet man auch unter: www.tsg-ettlin-
gen.de oder auf www.wasener-cc.de
Natürlich freuen wir uns immer über Zu-
wachs in allen Gruppen. Deshalb keine 
Scheu und einfach reinschauen!
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Ettlinger Moschdschelle e.V.
Jugendhauptversammlung
Am 24. April fand im Kasino die Jugend-
hauptversammlung statt.
Nach der Begrüßung durch Jugendleiter 
David Gärtner, gab dieser einen kurzen 
Rückblick der Aktivitäten des Jugend-
schellerats. Besonders hob David Gärt-
ner die beiden Kinderfasching, sowie 
Freizeitaktivitäten wie z. B. das Jugend-
grillfest hervor. Die Kassiererin Laura 
Bricka stellte den Kassenbericht mit 
Kassenstand vor. Bei den anstehenden 
Wahlen wurde David Gärtner einstimmig 
in seinem Amt bestätigt. Ebenso Laura 
Bricka (Kassiererin), Sofia Utry (Proto-
kollerin), Melanie Hamberger (Beisitzer), 
Annabell Krompac (Beisitzer), Saskia 
Kauffeld (Beisitzer) und Jaqueline Feist 
ebenso Beisitzer in ihren Ämtern wieder 
gewählt. Alle nahmen die Wahl an und 
freuten sich eine weitere Amtsperiode 
aktiv im Jugendschellerat zu wirken.
Termin :
14. Mai: Fahrradtour, 
Treffpunkt um 10 Uhr am Kasino 
Wir suchen auch weiter Verstärkung 
(weiblich und männlich) für unsere Tanz-
gruppen.
Das Training hat wieder begonnen. 
Bei Interesse einfach mal vorbeikommen.
Schelle-Zwerge: 5-10 Jahre, Training 
mittwochs 17 - 18 Uhr. Kasino, Dick-
häuterplatz.
Schelle-Teens: 11-15 Jahre, 
Training montags 18 - 19.30 Uhr.
Kasino, Dickhäuterplatz.  

Schelle-Showtanz-Gruppe: ab 16 Jahre, 
Training montags 19.30-21 Uhr.
Aber auch Ü 20 oder Ü 30, sind herzlich 
willkommen, Kasino Dickhäuterplatz
                                
Straßenfastnachter:
Wir freuen uns immer auf Neuzugän-
ge, Informationen über unsere Straßen-
fastnachter gibt es bei Jens Maier, Tel. 
0721-4765319 oder Christa Glasstetter, 
Tel. 07243-217435.

Männerballett: ab 18 Jahre, Training 
mittwochs 20 – 21.30 Uhr, Schulsport-
halle Oberweier,
Anmeldungen und weitere Informationen 
über die Ettlinger Moschdschelle gibt es 
bei Markus Utry Tel. 07243-77848 oder 
einfach unter www.moschdschelle.de

Großzügige Spende des Vereins 
Freunde helfen e.V. ermöglicht neues 
Projekt „Startup“ beim TEV
„Das erleichtert mir den Einstieg in die 
Arbeit als Tagesmutter enorm!“ freut 
sich eine Absolventin des letzten Quali-
fizierungskurses zur Tagespflegeperson, 
den sie beim Tageselternverein Ettlingen 
und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V. 
(TEV) erfolgreich abgeschlossen hat.

Dank einer Spende über 3500 € der 
Freunde helfen e.V. kann der TEV näm-
lich nun seinen neu beginnenden Tages-
eltern eine beachtliche Anzahl wichtiger 
Dinge zur Verfügung stellen: Mehrlings-
kinderwagen, Reisebettchen, Herd-
schutzgitter und Hochstühle gehören 
unter anderem zu einer Erstausstattung, 
ohne die die Arbeit als Tagespflegeper-
son fast unmöglich ist.
„Startup“ nennt der TEV sein neuestes 
Projekt und bietet allen Tageseltern die-
se Gegenstände zur Ausleihe an. Wenn 
dann absehbar ist, dass Tageskinder 
fest eingewöhnt werden und beispiels-
weise ein Zwillingswagen auch auf län-
gere Sicht notwendig ist, kümmert sich 
die Tagesmutter um einen eigenen und 
gibt den geliehenen wieder an den Ver-
ein zurück, der ihn wiederum anderen 
Tageseltern zur Verfügung stellen kann. 
Somit können die Kosten in die selb-
ständige Tätigkeit erst einmal sehr nied-
rig gehalten werden.
Am 4. Mai fand nun während des lau-
fenden Qualifizierungskurses für neue 
Tagespflegepersonen die offizielle Spen-
denübergabe durch Herrn Hotz (Vor-
sitzender der Freunde helfen) an Frau 
Bredl (Erste Vorsitzende des TEV) statt. 
Gleichzeitig war das auch der Start-
schuss für „Startup“.
Weitere Informationen sowohl zu „Star-
tup“, als auch zur Qualifizierung zur  
Tagespflegeperson gibt es unter
www.tev-ettlingen.de, per Mail: 
info@tev-ettlingen.de oder auch am  
Telefon: 07243 945450.

AWO Kindertagesstätte 
Wiesenzwerge
Wisst Ihr eigentlich, wer die Franzis 
sind? 
Das sind neun Kinder aus der Grashüp-
fergruppe, die alle vier Wochen regel-
mäßig das Franz-Kast-Haus in Ettlingen 
besuchen. Im Franz-Kast-Haus leben 
Senioren. Und mit diesen spielen wir 
Franzis und singen gemeinsam Lieder. 
Neulich haben sich wieder neun von uns 
mit unseren Erzieherinnen, der „großen“ 
und der „kleinen“ Karin, frühmorgens 
auf den Weg dahin gemacht. Bepackt 
mit einem Spielzeugtrolley kamen wir 
dort an und die Bewohner haben uns 
mit großem „Hallo“ begrüßt. Und gleich 
ging es los mit den Spielen: Mensch 
ärgere dich nicht, Memory, Lotto, Far-

benspiele und vieles mehr. Ruckzuck ist 
so eine Spielstunde um, dann heißt es 
Abschied nehmen mit einem gemein-
samen Lied: „Tschüss miteinander, bis 
zum nächsten Mal.“
Und nicht nur die Franzis haben jeman-
den besucht. Auch die baldigen Schul-
kinder (BaSchukis) waren zu Gast: Beim 
Polizeirevier Ettlingen zeigte uns Herr 
Ochs ein Polizeiauto, natürlich mit Blau-
licht und Martinshorn. Wir durften uns 
sogar ins Auto reinsetzen. Dann ging 
es weiter in die Arrestzelle. Die ist viel-
leicht ungemütlich. Da gibt es ein Steh-
klo, keine Decke, kein Fenster, das man 
selbst öffnen kann, und auch die Tür 
hatte keine Klinke von innen. Aber weil 
wir BaSchukis ja mutig sind, haben wir 
uns kurz von Herrn Ochs einschließen 
lassen. Danach haben wir noch einen 
Polizisten in voller Uniform kennengelernt 
– mit Schutzweste, Gürtelhalter für die 
Pistole, Schlagstock und Handschellen. 
Ganz schön schwer, so ein Polizeigür-
tel, haben wir festgestellt. Danach ließ 
uns die Polizei in ihre Zentrale mit Über-
wachungsbildschirmen, Computern und 
Telefonen reinschnuppern. Das war ein 
toller Ausflug, bei dem wir viel gelernt ha-
ben und der großen Spaß gemacht hat.
Und gefreut haben wir uns natürlich auch 
über unseren erfolgreichen Kuchenver-
kauf auf dem Wochenmarkt. Knapp 600 
Euro kamen zusammen, die dem Kin-
dergarten und damit uns Kindern zugute 
kommen. Daher sagen wir herzlichen 
Dank an alle fleißigen Kuchenbäcker, an 
die Helfer am Kuchenstand, an die Käu-
fer sowie die Bäckerei Nussbaumer für 
das Verpackungsequipment.
Und es gibt bald wieder neue, tolle 
Geschichten von uns.
Bis dahin!
Euer Wisidor. 

Kindergarten  
St. Elisabeth Mühlenstraße

Großzügige Spende des Pfennigbasares
Ende April gab es überraschenden Be-
such im Kinderhaus. Christa Stauch 
(Vorsitzende des Pfennigbasar e.V.) in 
Begleitung von Lorenzo Saladino über-
reichte eine großzügige Spende an Frau 
Laufhütte (Vorsitzende des Mafv).
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Der überdimensionale Scheck sorgte auf 
Seiten der Kinder für große Augen und 
die Freude über die Geldspende war groß.
Ein herzliches Dankeschön im Namen 
aller Kinderhauskinder und deren Er-
zieherinnen /-er an das Team des Pfen-
nigbasars!

Kleintierzuchtverein  
Ettlingen
Kaninchenkochkurs 

Am Samstag, 9. Mai trafen sich 7 Hob-
byköche, um in der Entenseehalle auf 
verschiedene Arten Kaninchen zuzube-
reiten. Um 12 Uhr wurden die Gerichte, 
angefangen von weißer Kaninchensup-
pe über Kaninchenrahmgeschnetzel-
tes, Reisfleisch, Fleischküchle aus Ka-
ninchen, Kaninchenleber „Tiroler Art“ 
bis Kaninchenrollbraten, um nur einige 
zu nennen, von Rosemarie Tonecker 
und Erich Walther mit ihren Helfern 
kreiert. Auch zwei Salate aus Kanin-
chenfleisch waren neben den Beilagen 
und diversen anderen Salaten unter 
den Speisen. Zusammen wurden die 
geschlachteten Kaninchen ausgebeint, 
zerlegt, zugeschnitten oder durch den 
Fleischwolf gedreht. Dabei wurden die 
Rezepte ausführlich besprochen, sowie 
Tipps und Kniffe beim Zubereiten der 
Speisen ausgetauscht. 
Gegen 18 Uhr war es geschafft, 12 
Kaninchengerichte wurden als kalt/
warmes Buffet präsentiert. Die rund 30 
Mitglieder und Freunde des C47 wa-
ren überrascht, welche Bandbreite an 
verschiedenen Speisen geboten wurde. 
Natürlich wurde das Präsentierte ein-
stimmig gelobt und es wurde herzhaft 
zugelangt.
Wir bedanken uns besonders bei Rose-
marie Tonecker und Erich Walther für 
die Durchführung, den Köchen für die 
gelungenen Gerichte und den Helfern 
beim Auf-/Abbau sowie beim Spüldienst.

Tierheim Ettlingen
Frühlingsfest im Tierheim 
Am 17.5. findet von 11 - 17 Uhr das 
Frühlingsfest mit Flohmarkt auf dem Ge-
lände des Tierheimes statt.
Das kulinarisches Angebot umfasst wie 
immer Köstlichkeiten, süß oder salzig 
je nach Geschmack. Die bekannt guten 
Kuchen, Kaffee viele andere Getränke 
werden angeboten.

Das Tierheimteam und die ehrenamtlichen 
Helfer freuen sich auf viele Besucher und 
ein gemütliches Beisammensein.
Der Erlös kommt wie immer den Tieren 
zu Gute.

Brigitte Czedron
Frau Czedron ist am 9. 5. 2015 ver-
storben. Sie war ein langjähriges, enga-
giertes Mitglied des Tierschutzvereins. 
Drei Mal in der Woche holte sie bei 
Wind und Wetter einen Tierheimhund 
zu einem ausgiebigen Spaziergang. Das 
Wohl der Tiere lag ihr besonders am 
Herzen. Bei allen Festen war sie einsatz-
bereit und half auch bei Büroarbeiten, 
wenn Not am Mann war. Ihr unerwarte-
ter Tod erschüttert alle, die sie kannten. 
Beim kommenden Frühlingsfest bleibt 
ihr Platz zum ersten Mal leer. Wir wer-
den sie sehr vermissen.

Katzenbetreuung auf Gegenseitigkeit:
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen fin-
det am Montag, 18. Mai, ab 19 Uhr im 
Palladio in der Fußgängerzone statt. In-
teressenten sind willkommen. Weitere In-
formationen unter www.katzenfreunde.de 
oder Tel. 7401932.

KDFB-Zweigverein  
Ettlingen
Maiandacht mit dem Thema: 
Therese von Avila
Bei der Maiandacht mit der Geistlichen 
Beirätin Waltraud Felber, geht es um das 
Thema: Therese von Avila
Termin: Donnerstag, 21. Mai um 15 Uhr, 
in der Werktagskapelle der Liebfrauen-
kirche, Ettlingen-West, Lindenweg.
Anschließend laden wir alle zur gemüt-
lichen Runde ins dortige Gemeindezen-
trum ein. Gäste sind stets willkommen.

Jehovas Zeugen
Umbau- und Renovierungsarbeiten!
In Offenbarung 4:11 heißt es über unse-
ren Gott Jehova: „Du bist würdig, Jehova, 
ja du, unser Gott, die Herrlichkeit und die 
Ehre und die Macht zu empfangen, weil 
du alle Dinge erschaffen hast, und deines 
Willens wegen existierten sie und wurden 
sie erschaffen.“ Unser Königreichssaal 
(Gemeindezentrum der Zeugen Jehovas 
in Ettlingen) ist in die Jahre gekommen 
und entsprach nicht mehr ganz diesem 
Bild einer „würdigen“ Anbetungsstätte. 
Umfangreiche Umbau- und Renovie-
rungsarbeiten stehen nun an. 
Vom 11. Mai bis 20. Juni müssen wir un-
sere Zusammenkünfte deshalb verlegen.

Ettlingen-West
Finkenstraße 9, 76437 Rastatt: Freitag, 
19 Uhr Versammlungsbibelstudium; 
Sonntag, 14 Uhr Zusammenkunft für die 
Öffentlichkeit

Ettlingen-Ost
Gablonzer Straße 15, 76185 Karlsruhe, 
Saal 2, Mittwoch, 19 Uhr Versamm-
lungsbibelstudium; Sonntag, 17.30 Uhr 
Zusammenkunft für die Öffentlichkeit

Folgende Vorträge werden kommende 
Woche gehalten:
Sonntag 17. Mai, 14 Uhr, Rastatt: 
Eine loyale Versammlung unter der 
Führung Christi 
Gemäß Wörterbuch bedeutet Loyalität 
so viel wie Treue gegenüber der herr-
schenden Gewalt, der Regierung oder 
Vorgesetzten, aber auch Gesetzes- und 
Regierungstreue sowie Achtung vor den 
Interessen anderer; Anständigkeit, Red-
lichkeit. Nun heißt es in der Bibel: „Gott 
handelt mit Loyalgesinnten loyal“ (Bibel-
buch 2. Samuel 22:26). Offensichtlich 
besteht hier eine Wechselbeziehung. 
Wie können wir Gott, Jesus Christus 
und auch der theokratischen Organisa-
tion gegenüber loyal sein? Es ist wich-
tig zu verstehen, was diese Loyalität 
alles einschließt. Der Redner wird auf 
biblische Beispiele für Loyalität und für 
Illoyalität eingehen und wird zeigen, wie 
und was wir daraus lernen können.
17.30 Uhr, Karlsruhe: Was kennzeichnet 
die Bibel als glaubwürdig?    
Der Bibelschreiber David sagte einmal: 
„Der Geist Jehovas war es, der durch 
mich redete, und sein Wort war auf mei-
ner Zunge.“ (2. Samuel 23:2). David gab 
also Jehova Gott die Ehre für die po-
etischen Worte, die in den Psalmen zu 
finden sind. Woher können wir heute die 
Gewissheit nehmen, dass die vollstän-
dige Bibel wirklich das Wort Gottes ist? 
Gib es da nicht eine Vielzahl an Unstim-
migkeiten? Es gibt doch viele Heilige Bü-
cher, wieso kann man gewiss sein, dass 
die Bibel das inspirierte Wort Gottes ist? 
Wer sich solche Fragen schon gestellt 
hat, wird in diesem Vortrag sicher eine 
zufriedenstellende Antwort erhalten. Der 
Referent wird anhand von historischen, 
wissenschaftlichen und biblischen Be-
weisen dieses Thema behandeln.
Die Vorträge dauern 30 Minuten. 
Der Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Sitzung des Ortschaftsrates  
Bruchhausen
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates Bruchhausen findet am 
Donnerstag, 21.05.2015, 18.00 Uhr, im 
Bürgersaal des Rathauses Bruchhausen 
statt.


